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Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper 

Liebfrauenkirche, Kirchstr. 2, 37186 Moringen 

 

Generationenkirche »Mit Gott im Wunderland« 

Wohin geht die Reise? Der Zug des Lebens 

Sonntag, 26. Januar 2025, Abfahrt um 9:30 Uhr 
 
Andacht im Vereinsheim: Pastor Matthias Lüskow.  

Material: Box, Kaffee, Kakao, Picknickkorb, Holzeisenbahn für kleine Kinder. 

 

Begrüßung im Vereinsheim (Gerhard Wendenburg) 

Wir stehen am Bahnhof: Wohin fahren wir heute? (Matthias) 

Erkundung der Anlage mit dem Zug (Gerhard Wendenburg) 

Andacht: Ziele und Stationen auf unserer Lebensreise (Matthias) 

Gedicht: Der Zug des Lebens (Matthias)  

Hintergrundmusik: https://www.youtube.com/watch?v=Tz1i1zRDSz4  

Kaffee/Kakao/Picknickkorb 

Lied: Udo Lindenberg, Ein Kommen und Gehen 
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Gedicht: Der Zug des Lebens 
 

Das Leben ist wie eine Zugfahrt mit vielen Haltestellen, 

mit Einsteigen und Umsteigen, mit Losfahren und Ankommen, 

mit gelungenen Reisen,  

aber auch mit Umstiegen und Zwischenfällen. 

 

Wir steigen ein, treffen unsere Eltern und glauben, 

dass sie uns auf unserer gesamten Reise begleiten werden. 

Doch an irgendeiner Haltestelle steigen sie aus, 

und wir müssen unsere Reise ohne sie fortsetzen. 

 

Im Lauf der Reise steigen viele Passagiere zu, 

unsere Geschwister, Freunde, die Liebe unseres Lebens  

und unsere Kinder. 

 

Viele steigen aus und hinterlassen eine große Leere. 

Andere verlassen uns so unauffällig, dass wir gar nicht merken, 

wann sie ausgestiegen sind. 

 

Auf der Reise erleben wir Freude und Leid, Begrüßungen und 

Abschiede. [Trauerfeier: Wir sind dankbar, dass NN ein Teil unserer Reise war.] 

 

Wir wissen nie, wann wir einmal aussteigen müssen. Doch wir 

glauben daran, dass auch das Aussteigen nur ein Umsteigen ist. 

Eines Tages sehen wir uns wieder, am großen Zentralbahnhof, 

dort wo alle Menschen wieder zusammen kommen. 

 

Bis dahin wünschen wir euch allen eine gute Reise! 

 
Autor unbekannt. Textfassung: Matthias Lüskow. 

 


